
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.10.2023 (23:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Mitte 1

SV Broitzem II : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
Donnerstag, 12.10.2023, 20:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Bezirksliga Herren Mitte 1 für den 
VfR Weddel/TSV Schapen (SG)

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Lüken / Kremling nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) im Match der
Bezirksliga Herren Mitte 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV
Broitzem II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:32) hinnehmen musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:6.

Los ging es mit den Doppeln. Da Krüger / Schlüter nicht antreten konnten, verbuchten Stiller /
Dombrowski einen kampflosen Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Acar /
Juchmann und Lüken / Kremling entschieden, das Acar / Juchmann letztendlich gewannen. Bilke-
Sorganow / Dargatz besiegelten nachfolgend mit einem 11:4, 9:11, 11:6, 11:9 gegen Lalorny /
Riechel einen Punkt für ihr Team. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nicht so gut lief es wiederum für Sven Stiller bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Florian Kremling, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Özkan Acar das Spiel gegen Thomas
Lüken, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Wenig später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg verpasste nachfolgend Jacek
Dombrowski beim 1:3 gegen Dennis Lalorny. Da Jan Krüger im Anschluss nicht antreten konnte,
verbuchte Carsten Bilke-Sorganow einen kampflosen Sieg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Olaf Dargatz und
Hans-Peter Schlüter, die Olaf Dargatz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Peter Juchmann eine Vier-Satz-Niederlage gegen Eike Riechel
kassierte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Broitzem II und des VfR Weddel
/TSV Schapen (SG) in die Box. Zwischenzeitlich konnte Sven Stiller zwar einen Satz gewinnen,
verlor anschließend das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Thomas Lüken aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stiller nun
bei 4:3, während Lüken bislang 8 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Özkan Acar bekam
seinen Gegner Florian Kremling beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht
Acar somit bei 2 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kremling
ein 6:4 ausweist. Einen weiteren Punkt erhielt danach der SV Broitzem II, da Jacek Dombrowski sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Der neue Zwischenstand war 6:6. Nicht einen Satzgewinn
überließ Carsten Bilke-Sorganow seinem Gegner Dennis Lalorny beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Bilke-Sorganow
somit bei 5 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lalorny ein 4:
5 ausweist. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Olaf Dargatz, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Eike Riechel verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 3:3 (Dargatz) und 4:4 (Riechel). In toller Verfassung präsentierte sich
Peter Juchmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Hans-Peter Schlüter. Nach diesem Einzel steht Juchmann somit bei 0 Siegen und 2
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schlüter ein 1:5 ausweist. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Stiller / Dombrowski bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lüken / Kremling. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VfR
Weddel/TSV Schapen (SG) war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Broitzem II am 07.11.2023 gegen den VfL Woltorf versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 24.11.2023 gegen
den TSV Rothemühle mitnehmen.

 Statistik:
 SV Broitzem II

Doppel: Stiller / Dombrowski 1:1, Acar / Juchmann 1:0, Bilke-Sorganow / Dargatz 1:0 
Einzel: S. Stiller 0:2, Ö. Acar 0:2, J. Dombrowski 1:1, C. Bilke-Sorganow 2:0, O. Dargatz 1:1, P.
Juchmann 0:2 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
Doppel: Lüken / Kremling 1:1, Krüger / Schlüter 0:1, Lalorny / Riechel 0:1 
Einzel: T. Lüken 2:0, F. Kremling 2:0, J. Krüger 0:2, D. Lalorny 1:1, E. Riechel 2:0, H. Schlüter 1:1


